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PARSBERG
NMP1

UNTERHALTUNG

Konzerte, Theater,
Lesungen: Die Kultur im
Landkreis unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

PARSBERG. AmDonnerstag fand für
die sechsten Klassen der Edith-Stein-
Realschule zur Förderung der Freude
am Lesen der Vorlesewettbewerb
statt. Die besten Leser der sechsten
Klassen, Mia Scherer 6a, Fabian Glas
6b, Maximilian Andl 6c, Katrin Leh-

ner 6d, Marco Zucker 6e, traten im
Mehrzweckraumvor einer sechsköpfi-
gen Jury gegeneinander an. Jeder der
Teilnehmer musste zunächst einen
vorbereiteten und dann einen unvor-
bereiteten Text vorlesen. Katrin Leh-
ner setzte sich amEndedurch.

WETTBEWERB

Katrin Lehner las ambesten

Alle Teilnehmer am Vorlesewettbewerb erhielten Urkunden und süße
Präsente. FOTO: ANGELIKA SCHATTENHOFER

SAMSTAG IN PARSBERG
Wertstoffhof: 9bis 12 Uhr offen.
Weltladen: 9bis 11.30Uhr offen.
Ökumenischer Leb-Mit-Treff:Von 14
bis 15Uhr SportheimHatzengrün.
Jugendtreff: 16 bis 20Uhr imSport-
heimEG, Jahnstraße geöffnet.
Burgmuseum geschlossen.
Hallenbad: 15 bis 18Uhr in der Aschen-
brenner Straße geöffnet.

SONNTAG IN PARSBERG
Burgmuseum: 14 bis 16.30Uhr offen.
Hallenbad 14 bis 16.30Uhr in der
Aschenbrenner Straße geöffnet.
Cafe im Parsberger Burgpavillon:Von
13 bis 18Uhr geöffnet.
Seniorennachmittag:Ab 14Uhrmit
RahmenprogrammundBewirtung in der
Aula der Edith-Stein-Realschule.Zugang
über Lupburger Straßewird empfohlen.

VEREINE
Mountainbiketreff: Samstag, 14Uhr
undSonntag,9Uhr abSportheim.
Schäferhundeverein:Samstag, 13.30
Uhr,Agiligy, 14Uhr Rally Obedience,
14.30Uhr Training Junghunde, 15Uhr
Unterordnung/BH, 15.30UhrWelpen
auf demTraininsplatz inNeuhaid.
Liberty Country Club:Sonntag, 16.30
Uhr,Anfängerkurs „LineDance“, 17.30
bis 18.30Uhr Seniorentanz Sportheim.
BSG Parsberg:Sonntag,Weihnachtsfei-
er imGasthausNeugebauermit 18Uhr
Abendessen, 19Uhr Programmund
Übergabe der Sportabzeichen.
Seniorenwanderung:Montag, 14Uhr,
Treff Volksfestplatz undDr.Schretten-
brunner Straße für Fahrt nachHamberg
zur Adventsfeier. Jeder ist willkommen.
SPD Parsberg und Darshofen:Sams-
tag, 18.30Uhr,Nominierungsversamm-
lung für Bürgermeister- undStadtrats-
kandidaten imSportheim.
Herzsportgruppe Parsberg:Mittwoch,
18Uhr, Jahresabschlusssitzungmit
Weihnachtsfeier imGasthausNeuge-
bauer in Herrnried.
Kleintierzuchtverein Parsberg:Sams-
tag, 19Uhr,Kreiszüchterabend imGast-
haus Schöll in Hörmannsdorf.

STADTTEILE
Musikantenstammtisch in Herrnried:
Sonntag ab 18Uhrmit Adolf Lehner und
zumEssenRehragout imGasthof Neu-
gebauer.
Theater Darshofen:Sonntag, 19Uhr,
Aufführung „Adams letzter Seiten-
sprung“ imGasthausKnerr.
Theater Klapfenberg:Sonntag von 15
bis 17 Uhr Kartenvorverkauf für „Deifi
Sparifankerl“ am4., 5., 11. und 12. Januar
imVereinshausKlapfenberg.
Schützen Hörmannsdorf:Heute ab 19
UhrWeihnachtsfeier imGasthausRödl.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Samstag, 16Uhr,Rosenkranz,
17 Uhr Beichte, 18UhrMessemit Canto-
res.Sonntag,8 Uhr,Beichte, 8.30Uhr
Messe.Hackenhofen:Sonntag, 13Uhr,
Rosenkranz.
Willenhofen:Sonntag, 10Uhr,Messe.
Darshofen:Samstag, 16.30Uhr,Rosen-
kranz.Sonntag, 10Uhr,Messe.Hör-
mannsdorf:Samstag, 17.30Uhr,Rosen-
kranz undBeichte, 18UhrMesse.
Evang. Kirche:Sonntag, 10.15Uhr,Got-
tesdienstmit Posaunenchor ausHo-
fen/Kerkhofen in St. LeonhardVelburg.

ANSPRECHPARTNER
Anzeigenannahme/
Abo-Hotline: (08 00) 2 07 20 70
Anzeigen-Außendienst:
Harald Czarnec Tel. (0 91 81) 252 33

Fax. (0 91 81) 2 52 26

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit sind die Bern-
stein-Apotheke inNittendorf und die
Rathaus-Apotheke in Velburg.

PARSBERG. Im schwierigen Jahr 2015
hatte Hans Schuster das Ehrenamt des
Integrationsbeauftragten der Stadt
übernommen. Aus beruflichen Grün-
den steht er nicht mehr für diese Auf-
gabe zur Verfügung. Bürgermeister Jo-
sef Bauer lobte bei der Verabschiedung

den beispielhaft Einsatz und das En-
gagement Schusters und seiner Fami-
lie. Der scheidende Integrationsbe-
auftragte bedankte sich für das Ver-
trauen des Stadtrats. Er hoffe, dass
sich möglichst bald ein Nachfolger
findenwürde. (tp)

EHRENAMT

Lob für großes Engagement

Bürgermeister Josef Bauer (l.) verabschiedete den bisherigen Integrations-
beauftragten Hans Schuster. FOTO: PETER TOST

PARSBERG.Auf ein arbeitsreiches Jahr
blickten die Mitglieder des Stadtrats
bei der Jahresabschlusssitzung am
Donnerstagabend zurück. „Viele Ent-
scheidungen mussten getroffen wer-
den“, sagte Bürgermeister Josef Bauer
und nannte den Technologie Campus,
Grundschule, Kindergarten, sozialen
Wohnungsbau und den Bahnhof als
größte Projekte imablaufenden Jahr.

„Im Landkreis wird uns für die Ent-
schlussfreudigkeit Respekt gezollt und
manch einer schaut auch ein wenig
neidisch nach Parsberg“, sagte Bauer.
Das sei aber nur dadurchmöglich, dass
Parsberg einen Stadtrat habe, dessen
Mitglieder das Wohl der Bürger über

Parteininteressen stellten. „Wir sind
ein Gremium, bei dem die konstrukti-
ve Zusammenarbeit im Mittelpunkt
steht, ich könnte es mir nicht besser
vorstellen.“

Parsberg wächst weiter

Die Jahresabschlussrede der Fraktio-
nen übernahm in diesem Jahr die
CSU-FWL-JB-Fraktion. Fraktionsvorsit-
zenderWolfgang Graf erinnerte daran,
dass Parsberg sich weiterentwickelt
und wächst – sowohl im Hinblick auf
die Bevölkerung als auch auf dieWirt-
schaft. „Das erfordert aber auch Inves-
titionen in allen Bereichen. Dank fi-
nanziell guter Zeiten konnten im ab-
laufenden Jahr viele notwendige In-
vestitionen abgeschlossen oder begon-
nenwerden.“

ImMittelpunkt stand lautGraf eine
Großinvestition, die sehr wichtig für
die wirtschaftliche Weiterentwick-
lung nicht nur der Stadt, sondern auch
der näherenUmgebung ist – die Fertig-
stellung des Technologiecampus mit
integriertemDigital-Gründerzentrum.

„Es ist ein Großprojekt, das in kür-
zester Zeit geplant, gebaut und in Be-

trieb genommen wurde, mit einer Re-
kordinvestitionssumme von mehr als
sieben Millionen Euro. „Hoffen wir,
dass sich diese Investition wirtschaft-
lich und später auch finanziell für
ParsbergundUmgebung lohnt.“

Für die Umsetzung aller vom Stadt-
rat meist einstimmig beschlossenen
Projekte sprachWolfgang Graf Bürger-
meister Josef Bauer, Geschäftsführer
Stefan Schmidmeier mit seiner gesam-

ten Verwaltung und dem Bauhof ein
großes Lob aus.

Der Fraktionsvorsitzende blickte
aber auch in die Zukunft. Er nannte als
weitere größere Planungen und Inves-
titionen die Neugestaltung der Stadt-
mitte, die Weiterführung der Dorfer-
neuerungen, die Erstellung eines Ver-
kehrskonzepts mit eventuell größeren
Straßen- und Kanalbauprojekten so-
wie weitere Investitionen in den
Brandschutz, aber auch in den Klima-
undNaturschutz.

Wunsch nach fairemWahlkampf

Er selbst kandidiere zwar nicht mehr
für den Stadtrat, aber eines liege ihm
trotzdem sehr am Herzen: „Ich wün-
sche mir von allen Parteien einen fai-
ren und ehrlich geführten Wahl-
kampf.“ Jede Partei sollte die Stärken
ihresWahlprogrammes aufzeigen und
nicht die Schwächen und eventuell ge-
machte Fehler der gegnerischen Partei-
en in den Vordergrund stellen. „Zeigen
Sie der Bevölkerung, dass sie sich mit
aller Kraft zum Wohle unserer Stadt
einsetzen – und zwar gemeinsam und
über die Parteigrenzenhinaus.“

Campus prägte das Jahr 2019
POLITIKDer Jahresrück-
blick des Stadtrats fällt
positiv aus. Der Bürger-
meister lobt die konst-
ruktive Zusammenar-
beit im Gremium.
VON PETER TOST

Innerhalb kürzester Zeit war das Gebäude für den Technologie Campus aus demBoden gestampft worden. FOTO: PETER TOST

AUFTRÄGE VERGEBEN

Grundschule:Die Trockenbauar-
beiten erledigt die FirmaBösl aus
Ursensollen für knapp 70000Eu-
ro, die Estricharbeiten die Firma
Brandl ausKelheim für 16 650Euro
und die Schreinerarbeiten die Fir-
maKrotter aus Lupburg für rund 15
500Euro.

Kindergarten: Der Auftrag für die
Bodenbelagsarbeiten ging für rund
50000Euro an die FirmaWeigert
ausBeratzhausen.
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